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Venizeliſtenputſch in Saloniki
Die griechiſche Garniſon von Saloniki von franzöſiſchen Truppen entwaffnet

WTB Saloniki 1 Sept Meldung des Reuterſchen
tureaus Dieſe Nacht umzingelten Gendarmen
nd Nationalfreiwillige die Kaſerne von

Saloniki deſſen Garniſon ſich geweigert hatte mit ihnen
zuſammenzugehen ſchnitten die Waſſerzufuhr ab und behin
derten die Lebensmittelverſorgung Gegen 4 Uhr verſuchten
zo Mann einen Ausfall um Lebensmittel zu holen Es
wurde auf beiden Seiten gefeuert Die Truppen
wurden gezwungen in die Kaſerne zurückzukehren zwei
zoldaten und ein Gendarm wurden getötet zwei Freiwillige

wurden verwundet Sarrail intervenierte um weiteres
Blutvorgießen zu verhindern Die Garniſon nahm ſeine
Permittlung an und ergabſich den Franzoſen unter
zen ſolgenden Bedingungen Die Truppen werden entwaffnet
und im Lager von Zaitemlik außerhalb der Stadt interniert
verden die Offiziere behalten ihre Seitenwaffen und geben
hr Ehrenwort den Revolutionären gegenüber nichts zu
unternehmen Die Kaſerne wurde vorläufig von den Fran
zoſen beſetzt Auch die Garniſon des kleinen Forts Karg
Burnu wurde umzingelt und ergab ſich bald nach der Leber
gabe den Truppen in Saloniki Man erwartet daß ein
Komitee von Revolutionären die Kontrolle über
ie z woran dieſer Teile von Mazedonien auf ſich nehmen
trd

WIB Saloniki 1 Sept Reutermeldung Hierwurde ein Ausſchuß gebildet dem hochgeſtellte Offiziere
ingehören und der an Volk und Armee appelliert ſich den
Illiierten anzuſchließen und die bulgariſchen
Interdrücker vom griechiſchen Voden zu vertreihen Es
vurde eine Rieſenverſammlung einberufen um die Abſichten
des Ausſchuſſes zu erklären Die Rekrutierung von Frei
willigen Bataillonen wird angeregt t

T Parjs 2 September Havas berichtet aus
Saloniki Jn Mazedonien hat ſich auf Jnitiative der hervor
ragendſten Führer der Armee und Leiter der liberalen
Partei ein Komitee für nationale Verteidigung gebildet
Dieſes Komitee hat die Unabhängigkeit von Griechiſch
Mazedonien ausgerufen

t

Der neue Balkankrieg
Durch fünf neue Kriegserklärungen in einer Woche hat

ſich die Situation auch im Oſten Europas auf dem Kriegs
ihauplatz der ſeit dem Frühjahr wieder in den Hintergrund
getreten war plötzlich geklärt und ſie hat dieſen Kriegsſchau
platz zum Hauptfeld der Ereigniſſe von denen viele jetzt die
Entſcheidung erwarten gemacht Der italieniſchen Kriegs
erklärung an Deutſchland und der rumäniſchen an Oeſter
reich Ungarn der deutſchen und der türkiſchen an Rumänien
folgt jetzt die bulgariſche an Rumänien auf dem Fuße Ruß
land marſchiert mit den Rumänen zuſammen und dürfte auch
gegen die Vulgaren genau wie in Siebenbürgen in ge
miſchten Truppenkörpern mit ihnen auftreten Kein Zweifel
beſteht auch daß überall die längſt ſorgfältig vorbereiteten
Operationen wie es an der ungariſchen Grenze bereits ge
ſchehen iſt den Kriegserklärungen folgen werden Und zwar
Dperationen von höchſter Bedeutung Nicht ohne Grund be
zinnt der eben erſchienene Aufruf zur Zeichnung auf die neue
deutſche Kriegsanleihe mit den Worten Der Krieg iſt in
einentſcheidendes Stadium getreten Es iſt ganzeffenſichtlich die Entſcheidung des Krieges wird nachdem
ſie erkannt haben daß ſie auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz
nicht zu erzwingen iſt auf dem Balkan geſucht Der
Wue Balkankrieg der mit der Beteiligung Jtaliens an den
Werationen in Mazedonjen und mit der rumäniſchen Jnter
dention eingeleitet wurde ſoll die Zerſchmetterung des mittel
europäiſchen Blocks bringen

Der Gedanke geht nicht allein von Rußland das immer
noch auf die Bezwingung der Dardanellen diesmal auf dem

Wege über Bulgarien hofft aus Er ſtammt vor allen
Angen von England Dort hatte man ſich vor kurzem
och die Sache anders gedacht Der ruhmreiche 1 Juli war
auserſehen geweſen den großen Sieg der engliſchen Waffen
über den deutſchen Koloß zu bringen Durch die aufgefun
denen Vefehle iſt es ebenſo klar geworden wie durch Reden
engliſcher Staatsmänner daß die Offenſive an der Somme
als der entſcheidende Stoß gedacht war Man hatte es für
möglich gehalten daß die deutſchen Heere dieſem unge
gen Anſturm widerſtehen könnten Nun iſt aber Eng

and durch die Hartnäckigkeit mit der ſich Deutſchland dort
Kegen das Beſiegtwerden wehrte um den erhofften großen
Nuhm gebracht worden Die Verluſte die ſeine Regimenter
ort erlitten flößen ihm Entſetzen ein Die Ausſichten den
an zu verwirklichen ſchrumpfen zuſammen da iſt es Zeit

en Plan zu ändern Die Entſcheidung des Weltkrieges
Ard m dem Oſten verlegt ſic ſoll un doch mit anderem
di engliſchem Blut erkauft werden Rumänen Ruſſen und
z buntgemiſchte Schar des Salonikiheeres dabei nur wenig
Irgländer aber viel gronpoſen Aegypter Portugieſen
n aprer taliener und wie man zu erreichen hofft die
iechen ſollen es machen OeſterreichUngarn und Bul

ſrien ſollen zugleich erſchlagen werden Dann ſoll es aus
in mit der Verbindüng zwiſchen Deutſchland und der Türkei

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

Die Ruſſen bei Luck zurück
geworfen

1400 Ruſſen gefangeu

W B Großes Hauptquartier 2 September
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Nördlich und ſüdlich der Somme dauert der ſcharf
Artilleriekampf an Jm Abſchnitte Fouregaux
Wald Longueval fand m Handgranatenkämpfe ſtatt
ſüdöſtlich von Maurepas blieb ein franzöſiſcher Vorſtoß
erfolglos Bei Eſtrées wurde geſtern abend ein noch
in Feindeshand befindlicher Graben wieder genommen

Rechts der Maas lebte die Feuertätigkeit zeitweiſe er
heblich auf

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Front des Generalfeldmarſchalls Prinzen
Leopold von Bayern

Die Ruſſen ſetzten ihre Anſtrengungen ſüdweſtlich von
Luck gegen die unter dem Befehle des Generals Litz
mann ſtehenden Truppen fort Jhre mit vielfacher
Ueberlegenheit geführten und oft wiederholten An
griffe hatten vorübergehend bei Korytnica Erfolg Durch
unſere Gegenangriffe iſt der Feind in Anordnung zu
rüd geworfen Wir hauen hier geſtern und vorgeſtern
16 Offtziere 1169 Mann gefangen genommen und mehrere
Maſchinengewehre erbeutet

Nördlich von Zhorow gewannen unſere zum Gegen
ſtoß angeſeßten Truppen Boden h
Heeresfront des Generals der KavallerieErzherzog Karl

RNordweſtlich von Wariampol am Dujeſtr wichen
vorgegangene ruſſiſche Kräfte im Artilleriefeuer zurück

Jn den Karpathen ſind zahlreiche Teilunternehmungen
des Gegners geſcheitert

Der Erfolg ſchleſiſcher Truppen am Kukul wurde er
weitert die Zahl der eingebrachten Gefangenen erhöht ſich
auf zwei Offiziere 373 Mann Es ſind ſieben Maſchinen
gewehre zwei Minenwerfer erbeutet

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff

Der Wortlaut der bulgariſchen Kriegs
erklärung an Rumänien

Sofia 2 September Bulgariſche Telegraphenagentur
Miniſterpräſident und Miniſter des Aeußeren Radoslawow
richtete an die rumäniſche Geſandtſchaft eine Note in welcher er
auf die jüngſt durch das Verſchulden Rumäniens zahlreich hervor
gerufenen Grenzzwiſchenfälle hinweiſt und an den hartnäckigen
Haß erinnert den Rumänien betätigte als es dem von blutigen
Prüfungen heimgeſuchten Bulgarien ein Stück ſeines Gevbietes
raubte Bulgarien habe trotzdem in freundnachbarlichen Be
ziehungen zu Rumänien leben wollen aber unaufhörlich ſeien Be
weiſe rumäniſcher Feindſeligkeiten erſolgt Beſchimpfungen Bul
gariens und ſeines Souverains durch die rumäniſche Preſſe Schwie
rigkeiten für die Durchfuhr nach Bulgarien beſtimmter Waren
und Plackereien der in Rumänien wohnenden oder dort durch
reiſenden Bulggren Dann ſeit 25 Auguſt kriegsmähige Angriffe
auf bulgariſche Grenzpoſten ſowie wirkliche kriegeriſche Operatio
nen ſo daß Bombardement von Kladowo am 28 Ausnſt lebhaftes
Gewehrfeuer der rumäniſchen Wachtahteilungen gegen die bul
gäriſchen Poſten Der bulgariſche Geſandte in Bukareſt ſei ſeit
dem 26 Auguſt vehindert mit ſeiner Regierung zu verkehren und
es ſeien ihmſeine Päſſe zugeſtellt worden ohne daß die bulgariſche
Regierung ihm irgend welche Jnſtruktionen über den Abbruch der
Beziehungen gegeben hätte Schließlich habe der rumäniſche Ge
ſandte am 30 Auguſt ſeine Päſſe verlangt und den Abbruch der
Veziehungen notifiziert Tn der Nacht vom 360 auf den 31 Auguſt
hätte die rumäniſche Armee ohne ausdrückliche Kriegserklärung
verſucht eine Brücke über die Donau bei Kladowo zu ſchlagen und
den Fluß zu überſchreiten Unter dieſen Umſtänden betrachte ſich
Bulgarien vom 1 September früh an als mit Rumänien im
Kriegszuſtand befindlich

eerwmj S e

und das ottomaniſche Reich als wehrloſe Beute der Enkente
in den Schoß fallken

Die Promptheit und Entſchloſſenheit mit der die Türkei
und auch Bulgarien auch in dieſer neuen Phaſe des Krieges
an unſerer Seite kämpfen dürfte die Gegenpartei aber ſchon
darüber belehren daß der mitteleuropäiſche Bund gegen
dieſen Plan längſt gerüſtet iſt und ihm ohne Zaudern ent
gegenzutreten weiß Jn engliſchen Blättern ſchimmert ſogar

und machtloſer Vaſallenſtaat vor

ſchon die Erkenntnis durch daß die neue Entwicklung dem

deutſchen Generalſtab gar nicht un willkommen ſein dure
Das geht aus den Kommentaren hervor riit denen man dte
Ernennung Hindenburgs zum Chef des Generalſtabes be
gleitet hat Er iſt für die Feinde natürlich vor allem der
Kenner der öſtlichen Front vor allem der Beſjeger und auch
weiter der Bekämpfer der Ruſſen Sie halten es für aus
gemacht daß er ſelber daran feſthalten dürfte den Schwer
punkt ſeiner Tätigkeit nach der Oſtfront zu verlegen Nur
wird dabei ziemlich triumphierend angedeutet daß es für
ſolche deutſche Abſichten nun zu ſpät ſei Das hätte vor einem
Jahr nach dem großen Siegeszug in Rußland geſchehen
müſſen An ſtrategiſcher Weisheit und Ratſchlägen für unſere
Führung iſt die Ententepreſſe ja immer überreich geweſen

Aber man verrechnet ſich ja immer Man hat jetzt
vielleicht ſogar gehofft durch das Auftreten Rumäniens in
Sofia die Bulgaren einzuſchüchtern Aber ſie haben ſich
ebenſo wie die Türkei als treue und tapfere Bundesgenoſſen
erwieſen und auch als klügere Politiker als die Rumänen
Denn ſie ziehen den Kampf auf Tod und Leben um ihre freie
und ſelbſtändige Exiſtenz einem Vegetieren unter ruſſiſchem
Schutze als äußerlich vergrößerter aber innerlich ſchwacher

Bulgaren und Türken
werden mit furchtbarer Entſchloſſenheit und mit größtem
Mute gegen Ruſſen und Rumänen zu kämpfen wiſſen Die
Entente die ſich ſo viel auf ihre ſchwer und ſpät errungene
Einheitsfront zugute tut wird hier auf ſeiten Deutſchland

und ſeiner Verbündeten eine Einheitlichkeit der Front und
der Kriegführung erleben von der ſie immer noch lernen
kann Sie wird dieſe Kampffront auch vergebens durch das
Hineintreiben der Griechen in den neuen Bakkankrieg zu
erſchüttern trachten Ganz einfach iſt die ohnehinnicht Daß ſich Griechenland freiwillig an dem Zkieg Se

oſſendie Bulgaren und die Türken beteiligt iſt ausgeſch
Aber es iſt immer noch fraglich ob die Erſetzung des General
ſtabschefs Dusmanis durch General Moſchopulos einen ſo
großen Erfolg für die Partei Venizelos bedeutet wie dieſe
erhofft Man mag den Zwieſpalt und die Zerrüttung in das
Heer tragen Die Begeiſterung für den Kampf an Seike
der Entente kann man am wenigſten nach den furchtbaren
Demütigungen die man ihr zufügt nicht mehr in die grie
chiſche Armee tragen Selbſt wenn man alle Dinge dort noch
auf den Kopf ſtellen und ſeinen Willen durchſetzen kann ein
brauchbares militäriſches Werkzeug von wirklichem Werte
kann man nicht erwarten

Glaubt man im feindlichen Lager von dem nun einge
leiteten Balkanfeldzug endlich die große günſtige Wendung
für die eigene Sache erhoffen zu dürfen ſo fühlen wir uns
erſt recht zu dieſer Erwartung berechtigt Wie wenig das
Eingreifen Rumäniens unter Umſtänden zu bedeuten ver
mag hat der Beginn des Krieges mit Jtalien gelehrt wie
wenig die ruſſiſche Ueberzahl das lehrte das Aufhören der
Offenſive Bruſſilows Wir kämpfen nunmehr im Zeichew
Hindenburgs was das bedeuten will hat uns ſchon
eine Reihe von gewaltigen Ereigniſſen gelehrt wir dürfen
annehmen daß ſich neue von gleicher Wucht ihnen anreihen
werden

Rußland verteilt Bulgarien
Die Frankf Ztg meldet aus Stockholm Die Börſen

zeitung erſährt aus diplomatiſchen Kreiſen daß Rußland
Rumänien derart bedeutende Zugeſtändniſſe an bulgariſchem
Gebiet gemacht habe daß Bulgarien als Faktor zukünfti
Balkanpolitik einfach ausſcheiden würde

450 000 Ruſſen mit den Rumänen
e B Kopenhagen 2 September Die vBirſche

wija Wjedomoſti meldet daß die Stärke der ruſſiſchen
Truppen die mit Rumänen zuſammengehen 450 000 Many
beträgt

Abmarſch von fünf rumäniſchen Armeekorps
Sonntag ſind fünf Armeekorps nach ihren Standquar

tieren abgerückt und zwar nach Krajova Bukareſt Galatz
Jaſſy und Conſtanza Dieſe fünf Armeekorps zählen zu
ſammen 266 Bataillone Jnfanterie 80 Schwadronen Ka
vallerte 640 Feldgeſchütze eine Anzahl 10,5 Zentimeter
Schnellfeuerkanonen und ſchwere Batterien deren genaue
Zahl aber nicht feſtzuſtellen iſt

Die Räumung von Hermannſtadt
c B Berlin 2 September Das B meldet über

die Räumung von Hermannſtadt daß Hermannſtadt ſeitdem
die Ruſſen aus Oſtpreußen vertrieben ſind die einzige rein
deutſche und gänzlich von Deutſchen bewohnte Stadt iſt die
in die Hände unſerer Feinde fiel hoffentlich nicht auf lange
Bald nachdem von unſeren Vorpoſten der Rotenkturmpaß frei
gegeben worden war erſchienen auch ſchön vom Süden die
erſten rumäniſchen Patrouillen durchquerten die bangende
Stadt und verließen ſie zunächſt wieder um die Fühlung mit
unſeren zurückgehenden Truppen nicht zu verlieren Von
einem Kampfe um Hermannſtadt und einer gewaltſamen Er
oberung kann keine Rede ſein Die k u k Heeresleitunt
hat der hiſtoriſchen Hauptſtadt Siebenbürgens einfach das

n



Stadt toben
T V Budapeſt 1 September Das neue Budapeſter

Abendblatt erfährt Die in die ungariſchen Grenzkomitate
eingedrungenen rumäniſchen Truppen haben in den letzten
24 Stunden ihren Vormarſch nicht fortgeſetzt ſondern die
Stellungen die ſie innehatten mit Feldbefeſtigungen aus
gebaut Der rumäniſche r Ferdinand trifft heute in
Braſſo ein Unter den rumäniſchen Truppen befinden ſich
zahlreiche ruſſiſche Offiziere Das rumäniſche Haupt
quartier iſt vorläufig in Sinaja untergebracht

Der erſte amtliche rumäniſche Heeresbericht

a B Genf 2 September Franzöſiſchen Blättermel
Dungen aus Bukareſt zufolge lautet der erſte amtliche rumä
niſche Heere vom Donnerstag Die allgemeine Mobil
machung der rumäniſchen Armee begann in der Nacht vom
27 28 Auguſt und dauert fort Die Kriegserklärung
an Un wurde 9 Uhr abends in Wien überreicht Die verbinveten Truppen hegannen den Durch
marſch durch die Dobrudſcha Sie werden von der Bevölkerung
mit Begeiſterung begrüßt Jn der Nacht vom 27 auf den
28 Auguſt haben die rumäniſchen Truppen die Grenzen
OeſterreichUngarns überſchritten Die öſterwreichiſch unga
riſchen Monitore und Batterien beſchoſſen die Stadt Verzio
rova und Giurgevo

Die erſte rumäniſche Skandalaffäre
T U Budapeſt 2 Sept Jn Rumänien iſt bereits die

erſte Skandalaffäre in die Oeffentlichkeit gelangt Die
Dampfmühle Deſtean u die für die Armee Mehl zu liefern
hatte hat von den ihr von der Heeresleitung zum Vermahlen
übergebenen Getreidemengen größere Quantitäten für ihre
eigenen Zwecke verwendet Die Regierung hat deshalb die
eigenen Vorräte der Mühle ſtrafgerichtlich beſchlagnahmt

Nur drei Stimmen Mehrheit für den Krieg
Der Londoner Korreſpondent der Berlingske Tidende

meldet Jn dem entſcheidenden Bukareſter Kronrate hielt
der König eine Rede in der er betonte daß er in dieſem
Augenblick ſich nur als Führer der Nation betrachte und nach
den Beſchlüſſen des Volkes handeln wolle Nachdem Bratianu

Jllescu Carp Marghiloman Filipescu und Jonescu ge
ſprochen hatten entſchied ſich der Kronrat mit nur drei
Stimmen Majorität für den Krieg N

Unſere Lebensmittelverſorgung
und Rumänien

Berlin 1 September
Die Rorddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
Der Eintritt Rumäniens in die Reihe unſerer

ffenen Feinde ſcheint auf den erſten Blick nicht bloß die
militäriſche Lage zu berühren ſondern auch auf den Wirt
ſchaftskrieg der uns nach britiſch franzöſiſcher Anſicht ſicherer
noch als der Anſturm der alliierten Heere zu Boden werfen
woll von Einfluß zu ſein Es iſt bekannt daß Rumänien im
abgelaufenen Jahre uns und unſeren öſterreichiſch ungari
ſchen Bundesgenoſſen nicht unbeträchtliche Mengen von
Zereglien und Futtermitteln Weizen Gerſte Mais
Hülſenfrüchte geliefert hat und es iſt ſelbſtverſtändlich
daß dieſe Bezüge mit dem Ausbruche der Feindſeligkeiten
ihren Abſchluß gefunden haben Neben dem neuen Kanonen
futter das ſich für die Beſtechungseinnahmen und Raubge
lüſte etlicher Bukareſter Staats und Geldmänner ver
bluten ſoll wird man in London ſicherlich auch dieſen Aus
all unſerer Lebensmitteleinfuhr als Gewinn aus dem
richt ganz billigen rumäniſchen Geſchäfte buchen

Aber wie in der ganzen Aushungerungsfrage ſo ver
zechnet man ſich an der Themſe in dieſem Teilproblem der
elben ſehr gründlich Die rumäniſche Einfuhr hat uns i

Eröffnungsvorſtellung im Stadt
thegter

Torqnato Tafſſo
Schauſpiel in fünf Aufzügen von W v Goethe

Spielleitung Leopold Sachſe
Goethe hat Karoline Herder gegenüber als den Ur

rund ſeines Taſſo die Disproportion des Talents mit dem
eben bezeichnet ſagt Eduard Engel in ſeiner Einleitung
1 dem Schauſpiel Goethe der Menſchenkenner hat dieſe
isproportion vielleicht mehr noch als am eigenen Fleiſch

und Bein wie er Eckermann gegenüber betonte bei Schiller
zeſpürt Jm ganzen aber würde uns heute in einer Zeit
n der wir 1000 Dramen von unerhörter Wucht täglich er
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eben dieſe Disproportion die weniger Schickſal als Ge
ſundheits und Erziehungsſache iſt wenig intereſſieren wenn
ſie nicht mit der ganzen Sprachſchönheit und dem Gedanken
reichtum Goethes ausgeſtattet wäre Goethes Hinneigung
zur Antike ſpricht wie aus Jphigenie aus dieſem Werk
Aber Gedankenreichtum und edle Sprachform haben gleich
zeitig dem Taſſo die Bühnenwirkſamkeit erſchwert Das
Seelendrama entbehrt faſt ganz der Handlung ſeine Schön

heit iſt faſt durchweg in die Sprachform gebannt an ſie ge
bunden Das erſchwert die Darſteklung Goethe ſelhſt hatte
das wohl auch erkannt als er Eckermann gegenüber die
Aeußerung tat Es fehlen die Schauſpieler um dergleichen
hit Geiſt und Leben darzuſtellen und es fehlt das Publikum
dergleichen mit Empfindung zu hören

Wenn trotzdem gerade in der dritten Kriegsſpielzeit der
Taſſo wieder faſt gleichzeilig auf dem Spielplan einer An

zahl größerer Bühnen erſcheint ſo iſt das ſeltſam und doch
vielleicht pſychologiſch daraus zu erklären daß gerade die
Kriegszeit das Vedürfnis des Publikums nach reiner
Formenſchönheit und Gedankentiefe geſteigert hat daß man
in der vollendet künſtleriſchen Behandlung uns ſerner
lleinerer Motive die Ablenkung von dem gewaltigen Er
leben fucht Dieſe Auffaſſung wird beſtärkt durch die Auf
nahme die die geſtrige Taſſo Aufführung hier gerade bei
unſeren Feldgrauen fand

Ber Leopold Sachſe deſſen Neigung zur Klaſſiker
darftellung wir ſchon in der vorigen Spielzeit kennen lermnten
war von vornherein eine beſonders ſorgfältige Behandlung
in der Geſtaltung und äußeren Umrahmung der Darſtellung

Vierter Band abeder Engelſchen GoetheAusg Leipsig

Tr C Sruyren we rommenSe W aſtens nie in den ſchönen alten Straßen dieſer f das kann heute ohne weiteres
Jahre in dem eine beiſpiellos ſchlechte Brotgetreide und
Futterernte ſowie die friſche Nachwirkung der kriegeriſchen
Ereigniſſe auf die Erträge unſerer Beſetzungsgebiete im
Oſten die Wirkſamkeit der britiſchen Hungerblockade emp
ſindlich verſchärften ſehr nützliche Dienſte geleiſtet Sie
hat einen zwar gewiß nicht unentbehrlichen aber immerhin
recht erfreulichen und wertvollen Beitrag geliefert um die
gegen uns gerichteten Aushungerungspläne der nun
mehrigen Auftraggeber und Soldherren des Landes zu
durchkreuzen Die rumäniſche Einfuhr hat die Schuldigkeit
uns gegenüber in dieſem Kriege getan ſie hat gedauert
ſolange die Ausſichten der engliſchen Hungerblockade die
ſtärkſten unſer Zuſchußbedarf am größten und dringlichſten
war ſie hört auf in einem Augenblicke in dem ſich die Vor

usſetzungen unſerer Selbſtverſorgung ſo gewandelt haben
daß wir feſt auf eigenen Füßen ſtehen und daß die ganze

rage der Brotgetreide und Futtermitteleinfuhr für uns
eineswegs mehr grundlegend ſondern an ſonſtigen wich

tigen Grundfragen der Kriegführung gemeſſen neben
ſächlich iſt Wir brauchen die rumäniſchen Jmporte nicht
mehr wir brauchen ſie ſo wenig daß wir neue Bezüge auch
wenn ſie uns ohne weiteres zugänglich geblieben wären von
Preiszugeſtändniſſen abhängig gemacht hätten deren Aus
maß ehen dem Aufhören der Dringlichkeit der Einfuhr hätte
entſprechen müſſen

Seit der t organiſierter und zentraliſierter
Zufuhr alſo ſeit September 1915 ſind bis zum 26 Auguſt
1916 alles in allem 1 433 347 Tonnen Zerealien und Futter
mittel aus Rumänien nach Deutſchland importiert worden
nicht viel kleinere Mengen ſind im gleichen Zeitraum Oeſter
reich Ungarn zugefloſſen Die Eeſamtquantität iſt an dem
Umfang der rumäniſchen Ueberſchußproduktion gemeſſen
ſehr ſtartlich ſie war nur zu erreichen weil ſie aus den Er
trägen zweier Ernten entnommen werden konnte Bis
zum vorigen Herbſte hatte uns ja Rumänien den Lebens
mittelbezug ſtark erſchwert wenn nicht geſperrt erſt
als unſere und die öſterreichiſch ungariſchen Armeen mit
Gewale die Tore des Balkans ſprengten und die Verbindung
mit der Türkei herſtellten und als auf der anderen Seite
die Produzenten des Landes immer beftiger darauf dräng
ten daß man ihnen endlich die Möglichkeit gebe die Ueber
ſchüſſe der laufenden und der vorjährigen Ernte zu ver
werten erſt dann entſchloß man ſich trotz des britiſchen

abnehmen konnten an die Zentralmächte Das Geſchäft
das zuſtande kam war für uns ſehr erwünſcht für Rumätien
finanziell ebenſo dringlich wie vorteilhaft Es iſt in den
letzten zwölf Monaten beinahe reſtlos abgewickelt worden
nur die verhältnismäßig geringfügige Menge von etwa
20 000 Waggons lagert aus dem alten Vertrage gegenwärtig
noch für unſere Rechnung in Rumänien Die Bezüge ſetzten

im Herbſt ſehr langſam ein da erſt die notwendige trans
porttechniſche Organiſation geſchafſen werden mußte er
reichten im März April und Mai mit 208 000 234 000 und
216 000 Tonnen ihr Höchſtmaß und ſanken in der letzten
Zeit wieder vom 1 bis zum 26 Auguſt kamen nur 78 000
Tonnen herein Die Abnahme erklärt ſich zum Teil dadurch
daß nur mehr ein kleiner Reſt abzutransportieren blieb
zum Teil dürſte ſie auch wohl mit der ſeit dem Beginne des
Horhſommers einer bedenklicheren und unſicherer gewoxde
nen politiſchen Haltung Rumäniens und den dadurch auf
beiden Seiten veranlaßten militäriſchen Maßnahmen zu
ſammenhängen Neue Abſchlüſſe deren Durchführung nun
mehr unterbleiben muß hatten ſich bis zur Kriegserklärung
Rumäniens auf wenige Tauſend Waggons Gerſte und Erbſen
boeſchränkt Auch bei einer Fortdauer der rumäniſchen Neu
tralität wären Mengen wie die vorjährigen keineswegs zu
beziehen geweſen einmal weil ja diesmal nur der Ertrag
diner Ernte verfügbar iſt außerdem weil ſicheren Nach
richten zufolge die eben vollendete Ernte Rumäniens durch
Hitze und Hagel nicht unweſentlich geſchädigt wurde Jndes
iſt es müßig Schätzungen darüber anzuſtellen was wir von

faſſung und Jnſzenierung des Schauſpiels angeht keines
wegs enttäuſcht Aus den Bühnenbildern ſprach der künſt
leriſche Grundgedanke der ruhigen klaren Formenſchönheit
des Schauſpiels und die Auffaſſung der Charaktere iſt Goethes
Dispoſitionen im ganzen angepaßt Im einzelnen freilich
wird an den neuen Kräften dieſer Spielzeit noch zu ſeilen
ſein Karl Ziſtig der die Titelrolle gab bringt dazu
manche bemerkenswerte Eigenſchaften mit Vor allem eine
ernſte Vertiefung in den Geiſt der Dichtung die ihn zwar
nicht zu eigener a d ugeſrgtnng wohl aber zu
einer durchdachten Wiedergabe des alten Typs des zügelIloſen Phantaſiemenſchen geführt hat und ein leiden ſchaſt

liches Empfinden Störend allerdings wirken die Haltung
beſtimmte oft wiederholte Handbewegungen und eine bis
weilen naſale ſchleppende Sprache Henriette Troeger
die als Nachfolgerin Johanna Munds die Leonore von Eſte
gab vermochte in dieſer etwas farbloſen Rolle nicht über
Mittelmaß hinauszuwachſen wurde aber immerhin ſprach
lich den Erforderniſſen gerecht Von den alten Kräften der
früheren Spielzeit hat ſich Trude Tan dar Leonore San
vitale und Adolf Rehbach Herzog Alfons wieder gut
bewährt Antonio wurde durch die abgetönte Sprache und
Vewegung Hans Friedrichs zu einem ſtarken Faktor des
Geſamterfolges
Das Publikum nahm wie bereits erwähnt das Stück

gut auf und gab durch Blumenſpenden den Sympathien für
die Darſteller aus der vorigen Spielzeit Ausdruck

Siegfried Dychk

Berliner Brief
Das Hexz des Krieges Numäniſches Friedensarbeit

Berlin iſt das Herz des Krieges aber der dieſes
Herzens iſt ruhig Ströme werden pon der Hauptſtadt aus
geſandt und wieder Sie iſt die d ese Werk
ſtatt der deutſchen Verteidigung und die techniſche Sie iſt
der Bahnhof und das Gaſthaus feldgrauer Millionen Sie
arbeitet Tag und Nacht am Werke des Krieges und an der
Vorbereitung des Friedens Sie ſchwingt von allen Stim
mungen Mitteleuropas empfängt und verbreitet Gerüchte
iſt zuverſichtkich und kritiſch läßt ein Meer gedruckten re
und geſprochener Worte fluten und ebben und wahrt doch
die Friedensruhe in der ſie Etappenſtadt aller Fronten das
Gleichgewicht des Krieges hält

So fortgeſchritten die innere Anpaſſung daß kein
neuer Feind den Puls des Berliner Lebens beſchleunigen
oder verlangſamen kann Kriegserkläru

Tage Die Zieaktion iſt geringer als in

egeben werden in einem ſ Rumänien hätten erhalten können die Hauptſache

Stirnrunzelns an die Einzigen kaufen di irklich durchzelns ie Einzigen zu verkaufen die wirkli deſſen Benutzung eine Nation die ſich im Kriege befinde

zu erwarten Und dieſe Erwartung wurde auch was Auf

an einem
den

daß es uns durchaus nicht ſchwer fällt dalelst
nun entzogene Zufuhr zu verzichten Selbſt rn un
ſichtigſter Beurteilung dürfen wir in Deutſchland mit
Brot und Futtergetreideernte rechnen die die de einer
jahres um rund 5 Millionen Tonnen überte
Was uns aus eigenem Boden mehr t iſt al rifft
Vielfaches der Mengen die uns Rumänien aug in
den allergünſtigſten Vorausſetzungen hätte liefern z nter
Dazu kommt die ſehr erhebliche Ertragszunahme in d mm
ſetzten Gebieten Mit dieſen einfachen Feſtſtellun
ganze rumäniſche Zufuhrfrage für uns erledigt
Rumänien das ein gutes ja glänzendes wirtſch liches
einem ſehr ſchlechten und gefährlichen politiſchen Geſcha
vertauſcht hat ſo ruhig über ſie hinweggehen kann vie

ſich zeigen t wird

n

en be
gen iſt die

J

Die amerikaniſche Preſſe zur
Heimkehr der Deutſchland

New Vork 28 Auguſt Funkſpruch des Vertreters de
PTB Die amerikaniſche Preſſe beſpricht lebhaft die ſicher
Heimkehr der Deutſchland nach Bremen Unter der Ueber
ſchrift Deutſchlands Triumph ſchreibt World in einem
Leitartikel
Die Ankunft der Deutſchland in Bremen vollendet

eine Reiſe die in ihrer Neuartigkeit und den Umſtänden
kühner Abenteuerlichkeit eine herrliche Seemannstat dar
ſtellt und ohnegleichen in der Geſchichte der Seefahrt
daſteht Sie bildet eins der großen ſeeſportlichen Ereigniſſe
des Krieges Die Herausferderung der überlegenen See
macht des Feindes durch die ſchwache Kraft und die Geſchicklich keit t mit der ſie durchgeführt worden iſt können

wohl bei Freund und Feind Begeiſterung erwecken An der
auflauernden Kriegsmacht vorbei jn Sicherheit nach Hauſe
zu gelangen und die Netze und Fallen des Feindes der über
die Bewegungen auf dem Laufenden war zu vermeiden das
war eine ſchwere Probe und der Erfolg der er
reicht worden iſt krönt die Anerkennung der ſeemän niſchen Tüchtigkeit des Kapitäns König und
ſeiner Mannſchaft Jn den Händen der Deutſchen iſt das
Unterſeeboot in gleicher Weiſe ein Gegenſtand des Vor
wurfes und des Lobes geworden Es iſt angenehmer bei
ſeiner Entwickelung zum Unterwaſſer Transportmittel zu
verweilen als einem tauchfähigen Blockadebrecher durch

und deren Häfen abgeſperrt ſind wieder Zutritt zu neutralen
Ländern erlangen und den nötigen aber unterbundenen
Handel fortführen kann Jn der Anerkennung dieſer ent
ſchloſſenen Tat des Wagemutes iſt die Welt voll voy
BewunderungJm Brooklyn Eagle der es

Die Art wie die Deutſchland hier aufgenommen und
behandelt worden iſt ſollte deutlich zeigen daß die ameri
kaniſche Oeffentlichkeit Unterſchiede z machen weiß und allen
Erſcheinungen des Krieges gegenüber gerecht iſt die nicht
unmittelbar die Jntereſſen ünd Rechte Amerikas gefährden

Die allgemetrne Anerkennung für die Tapfer
keit und den Wagemut der Bemannung der Deutſchland
iſt nirgends deutlicher zum Ausdruck gekommen als in
Amerika

Die Tätigkeit der deutſchen A Boote im
Bottniſchen Meerbuſen

T V Berlin 2 Sept Die Tätigkeit der deutſchen
UVoote im Vottniſchen Meerbuſen war im Monat Auguſt
ſehr erfolgreich Es wurden vier ſchwediſche und drei finniſche
Dampfer mit Vannware verſenlt ſowie zwei ſchwediſche
Dampfer zur vriſengerichtlichen Aburteilung eingebracht
Die erfolgreiche Tätigkeit der deutſchen U Boote hat in
Schweden und Finnland naturgemäß großes Aufſehen er
regt Der ſehr rege Verkehr zwiſchen England und Rußland
der zum guten Teil zu Waſſer über den BVottniſchen Meer
buſen geht iſt geſtört worden

bei einem Droſchkenkutſcher oder Schneiderſtreik Niemand
demonſtriert niemand erwartet im Theater im Kino
irgendwo in der Oeffentlichkeit eine der Kundgebungen
hören wie ſie faſt allen unſeren Gegnern ſo ſelb verſtändlich
ſind Man intereſſiert ſich etwas mehr für Rumäniſches
ſchildert die Aufgeſtösrtheit im Hauſe der rumäniſchen Ge

5 Erinnert ſich der Eeſpräche die man gelegent
lich mit Rumänen gehabt hat den wenigen die Berlin und
Deutſchland kannten Es fehle meinten ſie den Deutſchen
an der Kunſt der Kulturpropaganda an wiſſe in Ru
mänien nichts von Deutſchland Oder man kenne doch nur
die Ziffern der Aus und Linfugr die Stärke der Wehr
macht Handel und Jnduſtrie an habe eine Vorſtellung
von dem was Deutſchland liefere aber nicht die a echin
von dem was Deutſchland ſei Der Rumäne der nach Berlin
komme ſei um nur das eine Beiſpiel zu nennen völlig über
raſcht von der Entdeckung daß die deutſche Hauptſtadt eine
roße und führende Theaterkunſt habe Weshalb zeige man

s den Ausländern nicht Weshalb laſſe man in dem
Glauben nur im alternden Paris es europäiſche Kunſt
ein beachtenswertes Schrifttum Lebensſtil Unterhaltung

und Eleganz Der deutſche Kaufmann der deutſche In
duſtrielle wiſſe ſeine Leiſtung wohl geltend zu machen Aber
die gleichſam perſönliche Propaganda für ihr Volkstum wie
die Franzoſen ſie mit dem weltbekannten betreiben
verſtünden ſie nicht Und das ſei doch mindeſtens ſo wichtis
wie

Es war wichtig gleichviel ob Rumänien unter Um
ſtänden anders gehandelt hätte oder nicht Noch während
des Krieges kann der Neutrale der die Straßen Berlin
durchſchreitet ſogar der gut unterrichtete Feind tägli
hundert Dinge ſehen oder erfahren die ihm eine Vorſtellung
deſſen geben was Deutſchland iſt Niemals vermindert ſich
die Zahl der Uniformierten in der Hcuptſtadt Sie v
laſſen ſchwer beladen die Bahnhöfe ſie Eben gut gelaun n
Urlauber in den Straßen ſpazieren Sie marſchieren e
Kolonnen feldgrau oder garniſonblau zu ſchmetternder
Militärmuſik Zu jeder Tages und Nachtſtunde rollen
datenzüge über die eiſernen Bogen immer noch mit r
und Hüteſchwenken grarußt eber Strecken der erſtraße aber geht man auf Holz die Erdſchächte die frühe
jier waren die Sandhaufen die himmelhohen Eiſenger

d verſchwunden das halb vollendete Werk der Nordſin
bahn wird in unſichtbarer Tiefe fortgeſetzt Die Umgebun
des Zentralbahnhofes die Weidendammer Brücke ſind e

rieſiges Ardeitsfeld Und das Architektenhaus in der i
richtet ein eineBee
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Entente will ihre Friedensbedingungen
gie bekannt geben

run 2 September Schweizeriſch Blätter melden
Sdon Der Evening Standard berichtet der Vier

gus werde jetzt infolge des Eintritts Rumäniens in
h ſeine Friedensbedingungen beka

den

Vernünftige amerikaniſche Worte
W TB Newyvork 28 Auguſt Funkſpruch des Vertreters
W TB William Randolph Hearſt ſagt in einem langen

Hartikel im American ngeit er europäiſche Krieg kann in alle Ewigkeit verlängert
n wenn die kämpfenden Staaten von den Vereinigten

werden Waffen Munition und Geld erhalten können um
St höſterung hinzumorden und wenn der Krieg endlos
ihre eführt wird ſo wird völlige Zerrüttung die e ſein
ort ropä ſchen Länder mit Geld zu verſehen zur Fortſetzung
die mörderiſchen Kriegführung das iſt nicht nur ein
Nebel und unmenſchlich ſondern es iſt unklug und
Aer hrlich für unſer Länd Denn die Vernichtung

Erniedrigung der weißen Raſſe macht die gelbe Ge
ahr immer bedrohlicher
f Hearſt erwähnt die Erklärungen hervorragender Eng
gnder in verſchiedenen Stellungen über die Möglichkeit
ner drohenden Zahlungsunfähigkeit in Eng
fand und eine mögliche Revolution und Zahlungsein
ſtellung die eine Fortſetzung des Kriegs herbeiführen
tönnte wobei er feſtſtellte daß im Augenblick keine Ausſicht
auf Beendigung des Krieges auf rein militäriſcher Grund
lage vorhanden iſt Hearſt hebt hervor daß die Kriegslage
heute nicht weſentlich von der vor einem Jahre verſchieden
jſt als England ſeine erſte Anleihe in den Vereinigten
gtaaten unterzubringen ſuchte Er weiſt auf den kleinen
ßeländegewinn der Alliierten an der Weſt
ront im Betrage von etwa 40 Quadratmeilen hin und

ſtellt dem den deutſchen Gewinn ander Oſtfront
im Betgage von ungefähr 80000 Quadratmeilen
gegenüber Hearſt kommt zu dem Schluſſe

Es iſt Pflicht Amerikas und des amerikaniſchen Volkes
den Friedensſchluß zu befördern und zu beſchleunigen und
nicht den Krieg in die Länge zu ziehen

Ein ſehr bezeichnendes Verbot
Der engliſche Zenſor unterſagte die Ausfuhr der eng

ſiſchen Verluſtliſten vom 1 September ab

Die Angſt vor den Jeppelinen
T V London 2 September Die engliſchen Blätter

nelden daß die ſchärfſten Maßnahmen zur Verdunkelung
Londons getroffen worden ſind um die Folgen der Zeppelin
angriffe abzuſchwächen Die Fenſter die bisher nur abge
blendet zu fein brauchten müſſen nun in der Weiſe ver
finſtert werden daß überhaupt kein Strahl auf
die Straßen dringen kann Wie die Daily News
ſagt walte die Abſicht vor daß man am beſten den Zeppelin
angriffen begegnen könne indem man die Dunkelheit inten
ſtwer mache Die neue Verſügung nennt die Daily News
recht draſtiſch und ſie ſieht darin ein Zeichen daß neue
zeppelinangriffe von den Behörden erwartet werden

Finanzielle Vlockade gegen Deutſchland
London 1 September Die Times ſchreibt im Leit

artikel daß die neue Finanzabteilung des Foreign Office
die am 19 Mai unter der Leitung von Sir Adam Block ins
Leben getreten iſt eine finanzielle Blockade gegen Deutſch
land durchführt Die Londoner Banken haben ihre Geſchäfts
freunde in neutralen Ländern aufgeſordert eine Erklärung
zu unterzeichnen daß ſie ihre Londoner Konten nicht zu ge
chäftlichen Transaktionen mit Häuſern in feindlichen Län
dern benutzen werden Die Times ſagt dieſes Syſtem
werde mit Hilfe ron Detektivs der verbündeten Regierung
durchgeführt

J S

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Das heldenhafte Ende des Graf Götzen

Die Nordd Allgem Ztg berichtet Vor einigen
Vochen berichteten die engliſchen Blätter daß der letzte
eutſche Dampfer auf dem Tanganjika See Graf
Lötzen verſenkt ſei Der genannte Dampfer war der erſte
on der Eiſenbahngeſellſchaft die die Linie Daresſalam
fiji betreibt in Dienſt geſtellte und lag bei Ausbruch des
eges noch auf Stapel bei Ujiji um für den Betrieb
ſertiggeſtellt zu werden Augenſcheinlich iſt es den Deutſchen
e ngen den etwa 600 Tonnen großen Dampfer aus vor
andenen Materialien fertigzuſtellen Ueber ſein Ende be

richtet der Daily Telegraph folgendes Am 28 Juli traf
m Serlauf einer Kreuzfahrt längs der Küſte des Sees das

Faſche Kanonenboot Netta auf den Graf Götzen der
ruppen ausſchiffte Die Netta eröffnete ſofort das Feuer
e der Graf Götzen zu entkommen verſuchte Um das

ſten in die Hände des Feindes fallen zu laſſen
War ten die Deutſchen es in die Luft 15 Minuten ſpäter
ſatt in den Wellen verſchwunden Ob nun von der Be
anden Jemand gerettet worden iſt iſt unbekannt Die ge
der Truppen und Träger wurden durch Geſchützfeuer

Netta zerſtreut

Rumäniſche Soldaten als Wüteriche
sich Z Peſti Naplo veröffentlicht einen Bericht aus
ſang ürgen worin es unter anderem heißt Jm Spzekler
u melden ſich 79 ſogar 75 jährige Szekler
r k und k Militärdienſt Als hätten ſie ſo be
Auch ſagen alle Nur ins Feuer nicht zur Kriegsarbeit
g düſtere Details werden gemeldet die den feigendu tdurſt der Rumänen grell beleuchten Der er
von eur Johann Dobri der den letzten Zug bis in die Nähe
Wehte t eal leitete teilt mit daß der Bahnmagazineur
ige e am Bahnhof Predeal ermordet wurde Sein 18jäh
i Sohn wurde beim e Tunnel ſein er Sohne J ähe davon niedergeſchoſſen Dasſelbe ch ckfal hatten
legt ahnbeamten Kiß und Lanczy ſowie die Braut des
hloſten die Poſtbeamtin Margit Tutſek und der BahnJe Erdelyi Der Magazinbeamte Horvath teilt mit
morge Bremſer Benkoe und der Aufſichtsbeamte Juhasz er

e e Rumänen war vh Zu der Ruhe von Kronſtadt

w

nen bringen fertige Plakate mit nach BraKtenſter worin die Bevölkerung beruhigt und die Sicher

t des Privateigentums zugeſegt wird Die Rumänen
werden nicht akenbeiſpiele liefern Der rumäniſ
Aanſorger ſoll in Kronſtadt im Palais Zell in den Lokali
täten des geweſenen deutſchen Konſulats reſidieren

Aus Rumänien entkommen
Den Vertretern ungariſcher deutſcher und öſterreichi

ſcher Unternehmungen in Rumänien iſt es faſt ausnahms
los gelungen rechtzeitig aus Rumänien zu entkommen Am
Dienstag iſt in Peſt ein Zug eingetrofſen der alle Beamten
der Kommerzialbank der Kreditbank der Ungariſchen Bank
und der Oeſterreichiſch Ungariſchen Bank mit allen Geſchäfts
büchern und BVarvorräten darunter 10 Millionen
Kronen in Gold und ebenſoviel in Bank
noten brachte Nur die Beamten der Ungariſchen Kriegs
produkten die Weiſung hatten zu bleiben konnten
von Bukareſt nicht mehr abreiſen Die Peſter Banken be
ſonders die Kommerzialbank die in Rumänien ausgiebige
Geſchäfte betrieb und ebenſo die Ungariſche Bank haben
r itig in den letzten Monaten die Geſchäfte abgawickelt
ſo daß nur geringe Forderungen ausſtehen Dagegen ver
bleiben viele Millionen der rumäniſchen Verkäufer von
Kriegsprodukten und der Deutſchen Zentraleinkaufsgeſell
W deponiert als übergenügende Deckungen in Ungarn
zurück

Der Berliner rumäniſche Geſandte

Beldiman hält ſich noch in Berlin auf Laut beab
ſichtigt er nach Erledigung ſeiner hieſigen Geſchäfte nicht
in ſeine Heimat zurückzukehren ſondern ſich bis auf weiteres
in Dänemark niederzulaſſen

Mahnungen an Sarruil
T U Paris 2 Sept Jn einem Artikel des Echo de

Paris von Hutin und in einem weiteren bemerkenswerten
Artikel am Kopf des Matin wird Sarrail dringend er
mahnt zum tatkräftigen Vormarſch überzugehen Der
Matin ſchreibt Für die Truppen iſt der Augenbkick an

gebrochen um das ſtolze Gebäude errichtet in den Kanzleien
der heiligen Koalition zu vollenden Sarrail Die Ruſſen
ſind ſchon über die Donau gezogen Vorwärts Sei kühn
und entſchloſſen Hutin weiſt in ſeinem Artikel auf den Vor
marſch der Bulgaren und darauf hin daß die Verbündeten
keine Fortſchritte vor Saloniki zu verzeichnen haben Der
Artikel ſchließt mit dem Hinweis auf die überlegene Stärke
der Verbandstruppen

Keinerlei Kompenſationen an Griechenland
T V Lugano 2 September Der römiſche Korreſpon

dent des Corriere della Sera ſtellt feſt daß Griechenland
von einem eventuellen Eingreifen neben der Entente keiner
lei Kompenſationen zu erhoffen hat Jtalien habe nicht
wie Venizelos letzter Tage in Kyrid behauptete immer die
Beilegung ſeines Jntereſſengegenſatzes zu Griechenland
widerſtrebt vielmehr ſtünden die griechiſchen Anſprüche im
Orient im Mißverhältnis zur griechiſchen Kraft Griechen
land dürfe ſich wohl rehabilitieren aber keine läſtigen An
ſprüche ſtellen und nicht wie ſrüher auf Differenzen zwiſchen
Jtalien und Frankreich rechnen Lorriere della Sera
ſchließt mit der bemerkenswerten Verſicherung Die Entente
hat ſchon die Verdienſte und Verfehlungen Griechenlands
abgewogen und wird ihr Urteil nicht ändern was auch im
mer geſchehe

Zaimis bei König Konſtantin
WTB Bern 1 Sept Nach einer Meldung des Matin

aus Athen hat der König vorgeſtern Zaimis empfangen
nachdem dieſer vorher eine Unterredung mit Venizelos ge
habt hatte Aus Geſundheitsrückſichten empfängt der König
nur Zaimis

Erhöhte Kampftätigkeit im Oberelſaß
Baſler Blätter melden von erhöhter Kampſtätigkeit im

Oberelſaß Die Schweizer Grenzbewohner vernehmen ſeit
einigen Tagen wieder unaufhörlichen Kanonendonner der
aus dem ſüdlichen Teil der Vogeſenfront kommt und von
einer Stärke iſt wie man ihn lange nicht vernommen hat
Auch das Knattern von Maſchinengewehren kann man deut
lich hören

Die Folgen des Erdbebens im
Gebiete von Nimini

Unter dieſem Titel bringt der Corriere della Sera vom
28 Auguſt eine Aufſtellung der wahren Schäden die aus vielerlei
Gründen bisher dem Publikum zum großen Teil immer noch ver
heimlicht worden ſind Die Notwendigkeit den ſchwer geſchädigten
Gemeinden auch durch private Sammlungen Mittel zuzuführen
ſcheint die italieniſche Regierung veranlaßt zu haben dem Lande
über die traurigen Zuſtände an der adriatiſchen Küſte endlich
reinen Wein einzuſchenken

Der Onorevole Facchionetti Abgeordneter von Rimini gibt
ein erſchütterndes Bild von den Verheerungen die das letzte Erd
beben in ſeinem Bezirk angerichtet hat und fordert mildtätige
Menſchen auf etwas für die vielen armen ſchwer geſchädigten
Menſchen zu tun Die Hilfe des Staates könne natürlich keines
wegs genügen der nicht jeden einzelnen berückſichtigen könne
ſondern ſich n e müſſe die gröbſten Schäden wieder
gutzumachen Schon das Aufhören der Fremdeninduſtrie habe
einen der blühendſten Erwerbszweige vernichtet und nun ſei die
verarmte Gegend durch dieſe neue Heimſuchung wirklich in eine
ganz bedauerliche Lage gekommen Der Materialſchaden ſei ganz
ungeheuer Rimini ſo ſchreibt der Abgeordnete Facchinetti
iſt mit ſeinen 53 000 Einwohnern die bevölkertſte Gemeinde der
Provinz Forli Dort iſt der angerichtete n am größten
Bis jetzt ſind folgende Gebäude als nicht mehr benutzbar bezeichnet
worden Das Rathaus das Gemeindeſpital die Unterpräfektur
das Hotel Zum goldenen Adler der Sitz der Präfektur im
a Rizsi die Bureaus der Steuerbehörden des Techniſchen

nſtitutes das Aſyl für kleine Kinder und die meiſten Kirchen
von denen die Genierruppen und die Feuerwehr bereits viele
Türme niederreißen die Palazzi Lettinni Ciſterni Savini An
guiſſolo ſowie die Hälfte r Privatwohnungen Außerdem
ſind ſchwer beſchädigt das baulich berühmte Stadttheater das
Grand Hotel der ſtädtiſche Kurſaal am Badeſtrand die Marine
Lasarette und andere Auch der Malateſtianiſche Tempel das
bedeutende Werk Leon ſta Albertis beſchädigt Vom

nTriumphbogen Caeſar Au ſind die Zinnen h efallene e en deſndeten Gaſt
h h

7 vve ein vexedeler eunaniise e tetehe trieb ſagte unter anderemn teizenden kleinen Vadeorte iſt der Schaden ſehr bedeutend am
ie

ſ

Strand ſind die beiden Hotels und eine ſion ſchwer beſchädigtdesglei viele Villen und das gerlenten der

Der ältere Teil von Riccione längs der Via Emilig wo die
ärmere Bevölkerung wohnt iſt total dere et inbegriffen das
Spital Ceccarini das erſt vor wenigen Jahren erbaut wurde
Auch Cattolica ein wichtiger Bade und e ſo gut wie
ganz zerſtört Jn Corriano ſind die Weiler Sant Andrea in
Beſanigo und Petrolara ganz zerſtört San Giovanni in Ma
rignano Monte Albano Saleduccio Monte Petrino San Cle
mente Miſano Mondaino ganz erheblich beſchädigt die
weiter entfernte Gemeinde Sant Arcangelo iſt nicht chont
geblieben Die meiſten in der Campagna verſtreuten Bauern
häuſer und Kirchen ſind zerſtört Seit dem Tage des ſchreck
lichen Erdſtoßes ſchläft faſt die ganze Bevölkerung im Freien
teilweiſe unter Militärzelten oder improviſierten Baracken

Nach dieſer traurigen Aufſtellung ruft der Abgeordnete die
Wohltätigkeit des Publikums nochmals an damit bei Eintreten
der kalten Jahreszeit die ohnedies ſchwer geprüfte Bevölkerung
nicht mehr unter ſo jämmerlichen Zuſtänden leben müſſe

Deutſches Reich

Rückkehr des Reichskanzlers nach Berlin
Berlin 1 September Der Reichskanzler und der

Staatsſekretär Dr Helfferich ſind heute früh aus dem
Großen Hauptquartier nach Berlin zurückgekehrt

Lehzte Depeſchen
Frankreich fordert eine entſcheidende Aktion

gegen Bulgarien
Bern 2 Sept Echo de Paris Pekit Journal und

Matin bringen g eig eine Nachricht wonach die
Stunde des Handelns b die Entente Expedition in Saloniki
gekommen iſt Der Effektivbeſtand der Alliierten in Saloniki
beträgt den genannten Blättern zufolge 400 000 Mann wo
von nach dem Echo de Paris 300 000 Mann Kampftruppen
ſind Der Reſt iſt zür Reſerve oder für ſonſtigen Dienſt hinterder Front veſtimnt

Der Temps führt aus daß gegen Bulgwrrien bald ein
entſcheidender Schlag unternommen werden müſſe Er ſchreibt
u Die Bulgaren wiſſen daß ſie von uns keine Schonung
u erwarten haben und halten deswegen Widerſtand für ratän Sollte aber unſere Aktion gegen ſie ungenügend vor

bereitet ſein und nur ſekundäre Vorteile zeitigen ſo daß
Bulgarien weiterhin ein Bindeglied zwaſ Deutſchland
und der Türkei darſtellt ſo wäre der deutſche Orientplan
ſichergeſtellt Die Mittelmächte und deren Verbündete fänden
darin einen neuen Rückhalt Solche Gründe machen eine
entſcheidende Aktion gegen Bulgarien ſowohl in Mazedonten
als an der Donau dringend notwendigJn einer militäriſchen Vetrachtung ſchreibt der Temps

Der augenblickliche Stillſtand an der Weſtfront
rührt von dem ſchlechten Wetter her Jn Rußland
haben Bruſſilow und Rußki die Offenſive noch nicht
wieder auf genommen Die unerläßlichen Vorberei
tungen für umfangreiche Operationen die ſie anſcheinend be
abſichtigen können alſo noch nicht beendet ſein Man kann
daher inzwiſchen die Frage prüfen welche Folgen die Er
nennungHindenburgszum Chefdes General
ſtabes für die Aktionen im Oſten und Weſten hat Un
leugbar iſt Hindenburg ein ſehr energiſcher Mann der einen
ſchweren Schlag zu führen und vielleicht nicht zaudern wird
eine Front ſtark zu entblößen um auf der anderen Kräfte
zur Verfügung zu haben die nach ſeiner Anſicht zu dem Siege
nötig ſind Jn weiteren Ausführungen vertritt der Temps
die Anſicht Hindenburg werde eher auf der Oſtfront an
greifen Auf jeden Fall dürfe man aber überzeugt ſein da
der franzöſiſche Generalſtab die Pläne Hindenburgs zu v
eiteln wiſſen werde

Drei fleiſchloſe Tage in Oeſterreich
WTB Wien 2 September Jn den nächſten gen wird

eine Verordnung erſcheinen in der für ganz Oeſterreich drei
fleiſchloſe Tage Montag Mittwoch und Fre feſtgeſetz
werden An dieſen Tagen bleiben alle Flei en mü
Ausnahme gewiſſer Wurſtwaren verboten R ontag
wird auch Schaffleiſch zum Verkauf zugelaſſen

Geſunken
London 1 September Lloyds meldet aus Rewyork von

31 Auguſt daß der amerikaniſche Dampfer Admiral
Clark der von Port Arthur nach Buenos Aires unter
wegs war am 18 Auguſt auf offenem Meere gefunken iſt
Die Beſatzung beſindet ſich bis auf ſechs Mann an Bord der
in Port Eads Peru angekommenen Bark

Peſtfälle in England
WTB London 2 September Reuter Jn Hull ſind

zwei r en die auf einem Dampfer arbeiteten an Peſ

erkrankt dErkrankung König Konſtantins
WTB London 1 September Der Korreſpondent der

Times in Athen meldet daß nach einem dort
nen Bulletin König Konſtantin das Bett hüten muß Sein
Temperatur iſt geſtiegen

wW wWV e eeeeeeeeerereeeeeeeoVerantwortlich für den voliti Teil Siegfried Dyckyfür den e für l richten e venerri

Eagen Brinkmannz Feuilleton e u J
nd NachSiegfried Dyck für Unterhaltun u

richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Kurt
Müller Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

Der BHezugsſchein
für Web und Wirkwaren iſt in allen einſchlägigen
Geſchäften zu haben Er wird überall bereit
willigſt ausgefüllt ſo daß er vom Käufer nur
noch bei der Behörde zur Beglaubigung vorgelegt
zu werden braucht

Es iſt alſo durchaus kein Grund vorhanden
wegen Hieſer kleinen Mähe mit den Einkäufen
zurückpuhalten
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Walnalla g 15 Je
II Gastapliel des Berliner Resſidenz

Ensembles E Alexander m Alfred Schmasow a Gast

Der selige Balduin
Posse in 3 Akten v Erich Urban u Willy Wolf

pune
Musik von Walter Kollo Leipzigerstr 88in Szene gesetzt v Dr Martin Zickel Fernspr 1224

Der Schlager der Komischen Oper Berlin
Sonntag T Fam u Jag ond V orstellungh gtoriaLichtspielhausRadrennen Lonntss er 5738

m äh
Heute und morgenum die Preise von 4000 MK

Weltmeister Walter Rütt

Der Einsiedler von St Georg
Hauptrolle Friedrich Zelniſk

Vorführung 7 und 9

Dor Glücksschneidor
Hauptrolle Rudolf Schlldkraut

Vorführung 5 und 82

winnen nennenAsta Nielsen
in Engoleins Hochgeit

Alte Promenade ua Das Goschick der der Julia Tobaldi

Hauptrolle Erna Morena
Vorführung 4 6 9

Jugend Vorstellung

Apollo Theater
raglch abends 20 Gastspiel

ZhHartensteins
c bekannten vorzüglichen Burlesk Kom ſceſe

mit seinem EnsembleUrauftührung Uraufführung
Der Klapperstorch fliegt

Burleske in 3 Aufzügen von Louis Scheuerund pauf Hartenstein

In derHa upirolle Hartenste j N
Apoſſo Vorzügsdons dosorgen

Vo r führung 5 5 und 82

Sonntag von 6

ferner Lorenz Stabe Tadewald Arend u a B nn Sonniags 3 Vir wochentags 4 Uhr r Thalia Theater zInhaber Emli OsborgDauertehren hinter Riesenmotoren
Bauer Welse RosenlöcherPreise 0,90 1,50 2,00 2,50 Im Vorverkauf erm
Wer Gold bringt erhält I PI 1,50 frei W

Der herrliche Park bleibt frei geöftnet

Abends Grosses Nilitär Konzert
Gesamte Artilierio Kapelle Eintritt 20 Pfg

Saalsohloh Brauerei

Sonntag den 3 September von nachm 3i bis abends 10 Uhr

2 Konzerte e
Das Abendkonzert unter Mitwirkung eines Geſangvereins für Frauen

und Männerſtimmen unter Leitung d Herrn Muſtklehrers Schache

G
Sonntag den 3 Sept 1916

S Auf S Uhr Ende 6 Uhr
Kahbale und Liebe

von Friedrich Schiller
Abends

Ank 7 Ubr Ende 10 Uhr
Die Journalisten

Lustspiel von Gustav Freytag
Montag Torquato Tasso

innminnminnmimimnmmi

Bad Wittehino

Sonntag den 3 Septbr 1916
früh 7 bis 9 Uhr

IFrüh Konzert
Eintritt 35 Pfg Karten gültig Militär frei F Winkler g s 3 Uhr t

r OonZzerRestaurant Thalia Säle vomm 43 Jnh Emll Osborg M Stadttheater Orchester
EintrittspreiſeRünstler Konzert zum Frig Koven 29 Pfg

W Eintritt frei Nachmeinſchl ſtädt Sartenſteuei

Sſergrogr Auswahle Grötzner
Magdeburgerstrasse 42 Ecke MeckelstrasseTäglich Künstler Konzert Ferr re

Schi
Schreberschlösschen Halle Nord

Schirmfabrik
Sonntag den 3 September Erntefest Fa B Heinzel

t Preis eln und Kinderbelustigungen 989ff Bier e umd Ruchen wie r Leipzigerſtraße 9
für alle ZweckeRessel verkauft

wegen Aufgabe dieſes Artikels unter
zieOtto Sparmann Gr Steinſtr 47

ahnleidende
Zähne werd unt langt Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben 2c v 1,59 Mk an

n mitt uNervtöten Zahnreinig 2c bi2 Beschluss über die Gawinnverteilung Aufert v S n eig Stiſt
3 Wahlen zum Auksichtsrat zähnen 2e Sprechſt tägl 1 7Die zur Teilnahme an der Abstimmung in der Generalversamm auch Reparaturen ſof

fung erforderliche Hinterlegung der Aktien bezw der Depotscheine Zahnatelier
im Sinne des S 22 unseres Statuts kann ausser bei unserer Gesell Halie a 5 Geiſtſtr S I
scheftskasse auch bei dem Halleschen Bankverein von Kulisch Kaempf 7Co Kommenditgesellschaft aus Aktien in Halle Saale der Anhalt Alb Loewenstein Dentist
r an J P J in Bernburg und Ausw künſtl Zähne u Plomben

em Magdeburger Bankverein in Magdeburg erfolgen in kürz Zeit Langjährige PraxisNlenburg Saale den l September 1916 8 s Sia
Der Vorstand

M Gutknecht W Schmidt

Sehlossmälzerej Aktion Gosollschaſt

vorm Th Schmidt CoF Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft laden wir hiermit zu
er am

Dienstag den 26 September d vormittags 12 Uhr
in unserem Geschäftslokale statttindenden

ordentlichen Generalversammlung
ergebenst ein

Tagesordnung
l Vorlegung und Genehmigung der Bilanz und Erteilung der

Entlastung

Anfo ölleenen5 eTerras Weiss weizen
Opiginal

winterhart lagerfest ertragreich
Unser Weissweizen bringt die höchsten Körnererträge

hat die strengsten Winter ohne Schaden überstanden
lagert fast nie Wir haben die Sorte durch jahrelangezüchterische Arbeit zu hoher Vollkommenheit gebracht

Wir olferieren prima Saatgut

1900 Kilo M 360 100 Kilo M 36Terra s beglanger HWoboveheen

Original Hat die gleichen guten Eigenschaften wie die
unbegrannte Stammsorte reiſt etwas früher und ist durch
seine Grannen gegen Vogelschaden geschützt

1000 Kilo M 360 100 Kilo M 383

T SeeEigenbau Ausserordentlich winterhart und lagerfest
Liefert die höchsten Erträge an Körnern und Stroh Vor
zügliche Bestockung Reifezeit mittelfrüh

1600 Kilo M 340 100 nom 36
Neito ab hier Säcke extra berechnvet
Grössere Quanten laut Vereinbarung

Besondere Frachtermässlgung hel der Abfertigung

Terra 1 re Ashterglehen

J Mittel gegen Ballen
Schwielen Hornhaut

A und Hühneraugen
C r penbachlrichſtr 40

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 100 10,00 Mk empfiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Helft unseren Verwundeten
Ziehung 27 30 September 1916

Rote
Feld Lotterie

16 997 Geldgewinne bar ohne Abzug 4

Ewmpfehle u vers auch unter Nachn

losed 50 hEmil Stiller Bankhaus
Hamburg Holzdamm 30
Bitte reohtzeitige Bestellung e

Riesenerfolg des neuen Varieté Spielplanes
111 Schlager u 1 n reeginn des Konzertes 835 55 Pfg Beginn der Vorstell 9 pr

Nachmittags 4 UhrSonntag zwei Vorstellungen Jeder Piat 26

bends s Uhr Rleine Preise 35 55 Pfg eAlle Vorzugskarten haben äbltigkeit

Reicher Tierbeſtand
Zahlreiche Geburten

u Neuanſchaffungen
Sonntag den 3 Septbr 1916

nachmittags 3 Uhr

Konzert
vom

Körlach Orchester
Abends 7 Uhr

Konzert
des

Stadttheater Orchesters
Leitung

Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspreiſe

Erwachſene 40 Pf von 7 Uhr ab
30 Pfg Kinder 20 Pfg ar

Herrlich gelegeneemmerjeicheu Luftkurort am Jnſels

iberg Ausk u ſ w d d Kurverwaltung

die Kallesche Pakettahrt

Zillimann Lorenz
übernimmt

als bahnamtlieh zugelass Gepäckbetörderung
Zustellung und Abholung von Reisegepäck

von und zu allen Zügen
An und Abfuhr von Eil und Frachtgütern

Fernruf 6053 u 6055
Geschäftsstelle in der Vorhalle des PersonenbahnhofsS D

iuterſnch Geschäfts Bröftnungrinuterſuchung
Meinen werten Kunden die ergebene Mitteilung daß ich mein5 chemiſche und mikroſk ſowie aPrüfung von Auswurf e Zutkerwaren Geſchäft

ohne Dienſtgrad zahlt vormittags
10 Pfg nachmittags 20 P

z auf Tuberkelbazillen
zz ferti haft und villte ehe gen L Wuchererſtraße 73gbnigteeſe 24 Ecke Merſeburgerſtr verlegt habe

Mit der Bitte mir auch hier Jhr Wohlwollen entgegenzubringen
chtungsvoll ergebenſtundekuchen zeichnet SochaH undekuchen Halle Saale den 2 Sept Minna Raule

Stern Drogerie Kötzſchenbroda

85 ſt J Junbceshan Paul Shaleſ 2l

Bitterfeld Delitzsch und Eilenburg
Agenturen in Gräfenhainichen und Düben

Ausdehnung des bargeldlosen Zablungsverkehrs Einschränkung der un
wirtschaftlichen Zahlungen mit Bargeld ist dringende Notwendigkeit
Wer sich ein Bank Konto erriehtet und mit Scheck zahlt fördert
den bargeldlosen Zahlungsverkehr und nützt damit der Allgemeinheit

wie sich selbst

Wir eröffnen Scheck u laufende Rechnungen zu günstigsten Bedingungen

Bankgeschäft Paul Schauseil 00o Halle a S
Bitterfeld Delitzsch und Tilenburg

Agenturen in Gräfenhainichen und Düben

zeichnungen
auf die

fünfte Rregranle
werden in der Rathausstrasse 5 und 83 a Gr Brunnenstrasse 3a und Landwehr
strasse 25 vom Montag den 4 September Donnerstag den 5 Oktober mittags 1 Uhrwerktäglich von 1 und 5 Vhr Kostentrei r

Der Zeichnungspreis beträgt

tur die 4 Reichsschatzanweisungen
59 Reichsanleihe wenn Stücke verlangt werden
55 Reichsanleihe wenn Eintragung in das Reichs

schuldhuch wit Sperre bis 15 Oktober 1917 bean

tragt wird 97,80 Markfür je 100 Mark Nennwert unter Verrechnung der üblichen Stückzinsen
Bezüglich der Kündigungstristen wird den Sparern welche bel der Sparkass

zeichnen wiederum weltestgehendes Entgegenkommen gewährt werden Es wird emp
fohlen in erster Linie bei der Hauptstelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung der
Kündigung der Einlage vorzulegen

95 Mark
98 Mark

Sparkasse der Stadt Halle a S
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